
Erklärung zur Barrierefreiheit  

Die Firma macle GmbH ist bemüht, ihre Website macle.com im Einklang mit den 
nationalen Rechtsvorschriften zur Umsetzung der Richtlinie (EU) 2016/2102 des 
Europäischen Parlaments und des Rates barrierefrei zugänglich zu machen. 

Stand der Vereinbarkeit mit den Anforderungen  

Diese Webseite ist teilweise mit den Vorgaben der harmonisierten europäischen Norm 
EN 301 549 V2.1.2 (08-2018) bzw. den Web Content Accessibility Guidelines (WCAG) 2.1 
Level AA vereinbar.  

Der Status der Unvereinbarkeit begründet sich durch die unten aufgeführten Mängel, die 
in einer technischen Überprüfung am 01. Juni 2026 festgestellt wurden.  

Nicht barrierefreie Inhalte  

Die nachstehend aufgeführten Inhalte sind aus folgenden Gründen nicht barrierefrei:  

1. Wahrnehmbarkeit (Grafiken und Kontraste)  
 Alternativtexte: Viele Bilder auf der Webseite besitzen keinen oder keinen 

aussagekräftigen Alternativtext (alt-Attribut). Screenreader-Nutzer können 
den Inhalt dieser Bilder daher nicht erfassen.  

 Kontraste: Es wurden Texte identifiziert, die vor Hintergrundbildern platziert 
sind, was zu unzureichenden Kontrastverhältnissen führt und die Lesbarkeit 
einschränkt. Dies wurde als Problem mit hoher Priorität eingestuft.  

 Farbe: Es gibt Elemente, die Vordergrundfarben ohne entsprechende 
Hintergrundfarben-Definitionen nutzen.  

2. Bedienbarkeit (Tastatur und Navigation)  
 Fokus-Reihenfolge & Sichtbarkeit: Die Navigierbarkeit mittels Tastatur ist 

teilweise eingeschränkt. Der Fokus-Indikator ist an manchen Stellen nicht 
sichtbar oder die Reihenfolge ist nicht logisch.  

 Leere Links: Es wurden klickbare Elemente (Links und Buttons) gefunden, die 
teilweise keine Textbeschreibung oder keine href-Ziele enthalten (z. B. leere 
Anker-Tags), wodurch sie für assistierende Technologien nicht nutzbar sind.  

 Semantik: Inhalte, die wie Listen aussehen, sind technisch als Paragraphen 
(<p>) und nicht als Listen (<ul>/<ol>) ausgezeichnet, was die Struktur für 
Screenreader erschwert.  

3. Formulare  
 Fehlende Labels: Bei Formularelementen fehlen die notwendigen 

Beschriftungen (Labels) oder Anweisungen. Nutzer von Hilfsmitteln wissen 
daher oft nicht, welche Eingabe erwartet wird.  

 Fehlererkennung: Die automatische Fehlererkennung und -meldung bei 
Fehleingaben in Formularen ist unzureichend implementiert.  

4. Robustheit (Technische Umsetzung)  



 Code-Validität: Es wurden mehrfach identische IDs für verschiedene 
Elemente auf derselben Seite vergeben (z. B. #product-action-quantity-
group...). Dies führt zu Fehlern bei der Verarbeitung durch assistierende 
Technologien.  

Erstellung dieser Erklärung  

Diese Erklärung wurde am 01.06.2026 erstellt. Die Bewertung basiert auf einer 
automatisierten Prüfung mittels Software-Tools.  

Feedback und Kontakt  

Sind Ihnen Mängel beim barrierefreien Zugang zu Inhalten auf unserer Website 
aufgefallen? Dann können Sie sich gerne bei uns melden.  

macle GmbH   

Von-Monschaw-Str. 3   

47574 Goch  

Telefon: 02823/4190-0   

E-Mail: esales@macle.de  

Schlichtungsverfahren  

Beim Beauftragten der Bundesregierung für die Belange von Menschen mit 
Behinderungen gibt es eine Schlichtungsstelle gemäß § 16 BGG. Die Schlichtungsstelle 
hat die Aufgabe, Konflikte zwischen Menschen mit Behinderungen und öƯentlichen 
Stellen des Bundes zu lösen.  

Sie können die Schlichtungsstelle unter folgendem Link erreichen: Schlichtungsstelle 
BGG. 


